« DUPDNT' SICHERHEITSDATENBLATT

DSP GERMANY GMBH
Sicherheitsdatenblatt gemafl Reg. (EU) No 2015/830

Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

Datum der letzten Ausgabe: 21.09.2021

Druckdatum: 12.10.2021

DSP GERMANY GMBH Ermutigt Sie und erwartet von lhnen aufgrund wichtiger Informationen im
gesamten Dokument, das MSDS vollstandig zu lesen und zu verstehen. Wir erwarten von Ihnen, die in
diesem Dokument aufgezeigten VorsichtsmalRnahmen zu befolgen, es sei denn, lhre
Nutzungsbedingungen erfordern andere angemessene Methoden oder MaBnahmen.

ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DES GEMISCHS UND
DES UNTERNEHMENS

1.1 Produktidentifikator
Produktname: BETACLEAN ™ 3350
Chemische Charakterisierung des Stoffes: Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelt, leicht

CAS RN: 64742-49-0
EG-Nr.: 927-510-4
REACH Registrierungsnummer: 01-2119475515-33

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Identifizierte Verwendungen: Reiniger. Zur Anwendung im Automobilbereich.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
BEZEICHNUNG DES UNTERNEHMENS

DSP GERMANY GMBH

HUGENOTTENALLEE 175

63263 NEU-ISENBURG

GERMANY

Nummer fir Kundeninformationen: 800-3876-6838
SDSQuestion-EU@dupont.com

1.4 NOTRUFNUMMER
24-Stunden-Notrufdienst: +(49)- 69643508409
Ortlicher Kontakt fur Notfalle: +(49)- 69643508409

ABSCHNITT 2: MOGLICHE GEFAHREN

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:
Entziindbare Flussigkeiten - Kategorie 2 - H225
Reizwirkung auf die Haut - Kategorie 2 - H315

®™ Warenzeichen Dow Chemical Company oder eines verbundenen. Seite 1 von 15
DuPont Oval Logo der verbundenen Unternehmen von DuPont de
Nemours,Inc.



Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition - Kategorie 3 - H336

Aspirationsgefahr - Kategorie 1 - H304

Langfristig (chronisch) gewassergefahrdend - Kategorie 2 - H411

Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgefiihrten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16.
2.2 Kennzeichnungselemente

Etikettierung geméaR Verordnung (EC) No 1272/2008 [CLP/GHS]:

Gefahrenpiktogramme

®»SOE

Signalwort: GEFAHR

Gefahrenhinweise

H225 Flassigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H336 Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise

P210 Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Zindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P301 + P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen.

P331 KEIN Erbrechen herbeifihren.

P370 + P378 Bei Brand: Trockensand, Loschpulver oder alkoholbestandigen Schaum zum Léschen
verwenden.

P391 Verschittete Mengen aufnehmen.

2.3 Sonstige Gefahren
Dieses Produkt enthalt keine Substanzen mit einem Gehalt von 0,1 % oder mehr, die als PBT- oder
vPVvB klassifiziert werden.

ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

3.1 Stoffe

Dieses Produkt ist ein Stoff.

CAS RN/ REACH Einstufung:
EG-Nr. / Registrierungsnu Konzentration Bestandteil VERORDNUNG (EG) Nr.
INDEX-NTr. mmer 1272/2008
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Produktname: BETACLEAN ™ 3350

Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

CAS RN
64742-49-0
EG-Nr.
927-510-4
INDEX-Nr.
649-328-00-1

01-2119475515-33

<=100,0 %

Naphtha (Erddl),
mit Wasserstoff
behandelt, leicht

Flam. Liqg. - 2 - H225

Skin Irrit. - 2 - H315

STOT SE - 3- H336

Asp. Tox. -1 - H304
Aquatic Chronic - 2 - H411

Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgefiihrten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MABNAHMEN

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRBnahmen
Einatmung: Person an die frische Luft bringen. Bei Atemstillstand kinstliche Beatmung durchfiihren.
Bei Mund-zu-Mund-Beatmung sollte sich die Person, die Erste Hilfe leistet, mit einer Maske schitzen.
Bei Atemstorung Sauerstoff durch qualifiziertes Personal geben. Arzt rufen oder Transport zur

medizinischen Ambulanz veranlassen.

Hautkontakt: Bei Hautkontakt sofort mit viel Wasser fir mindestens 15 Minuten abspilen, und
wahrenddessen kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei auftretenden Symptomen oder andauernder
Reizung einen Arzt aufsuchen. Kleidung vor Wiedergebrauch reinigen.

Augenkontakt: Augen sorgféltig fur einige Minuten mit Wasser ausspulen. Entfernen der
Kontaktlinsen innerhalb der ersten 1-2 Minuten und Augenspiilung fiir einige weitere Minuten
fortsetzen. Bei auftretenden Beeintrachtigungen, Arzt aufsuchen vorzugsweise einen Augenarzt.

Verschlucken: Keine medizinische Notfallbehandlung erforderlich. Falls erforderlich einen Arzt

konsultieren.

4.2 Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen:

Neben den Informationen, die in der Beschreibung unter "Erste-Hilfe-Malinhahmen" (oberhalb) und
"Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung” (unterhalb) aufgefuhrt sind, sind weitere
zusatzliche Symptome und Wirkungen in Abschnitt 11 "Toxikologische Angaben" beschrieben.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Hinweise fur den Arzt: Es ist fr ausreichende Bellftung und Sauerstoffversorgung des Patienten zu

sorgen.

ABSCHNITT 5: MABNAHMEN ZUR BRANDBEKAMPFUNG

5.1 Léschmittel

Geeignete Loschmittel: Wassernebel oder Wassersprihnebel. Trockenldschmittel. Kohlendioxid-
Feuerldscher. Schaum. Vorzugsweise synthetische Mehrbereichsschaume (einschlieRlich AFFF)
oder Proteinschdume verwenden. Alkoholbestandige Schaume (ACT) sind ebenfalls einsetzbar.

Ungeeignete Loschmittel: Keinen direkten Wasserstrahl einsetzen. Vollstrahl oder direkter

Wasserstrahl kann zur Brandléschung unwirksam sein.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
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Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

Geféhrliche Verbrennungsprodukte: Im Brandfall kann der Rauch neben dem Ausgangsmaterial
Verbrennungsprodukte mit nicht bestimmbaren toxisch und/oder reizend wirkenden
Zusammensetzungen enthalten. Verbrennungsprodukte kdnnen u.a. enthalten: Kohlenmonoxid.
Kohlendioxid.

Besondere Gefahrdungen bei Feuer und Explosion: Alle Anlagen erden und elektrisch leitend
miteinander verbinden. Brennbare Mischungen dieses Produktes sind leicht entziindbar, sogar bei
statischer Entladung. Dampfe sind schwerer als Luft, kénnen betrachtliche Entfernungen zuriicklegen
und sich in Bodenvertiefungen sammeln. Ein Entziinden und/oder Zuriickschlagen ist moglich. Bei
Raumtemperatur kdnnen sich entziindliche Gemische in der Gasphase eines Behdlters befinden.
Entziindliche Dampfkonzentrationen kénnen sich bei Temperaturen oberhalb des Flammpunktes
(siehe Abschnitt 9) ansammeln.

5.3 Hinweise fur die Brandbekdmpfung

Brandbekampfungsmaflnahmen: Gefahrenbereich absperren und unbeteiligte Personen fernhalten.
Nicht im Wind stehen. Tieferliegende Bereiche, in denen sich Gase (Rauche) sammeln kdnnen,
meiden. Wasser ist mdglicherweise nicht als Loschmittel geeignet. Mit Wassersprihstrahl dem Brand
ausgesetzte Behalter und den Brandbereich kihlen, bis das Feuer erloschen und keine
Wiederentziindungsgefahr mehr gegeben ist. Keinen direkten Wasserstrahl benutzen. Kann zur
Ausbreitung des Feuers fihren. Zindquellen beseitigen. Container aus der Brandzone entfernen
sofern dasohne Gefahr maglich ist. Brennende Flissigkeiten kénnen zum Schutz von Mensch und
Sachgut durch Fluten mit Wasser bewegt werden. Wasseransammlung vermeiden. Das auf dem
Wasser aufschwimmende Produkt kann den Brand ausdehnen oder zu einer Ziindquelle gelangen.
Loschwasser, wenn moglich, einddmmen. Nicht aufgefangenes Léschwasser kann zu Umweltschaden
fihren. Die Abschnitte "6. MalRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung” und "12. Angaben zur
Okologie" dieses Sicherheitsdatenblattes beachten.

Besondere Schutzausristung fur die Brandbekampfung: Zugelassenen ortsunabhéngigen
Uberdruck-PreRluftatmer bzw. umluftunabhéngiges Atemschutzgerat anlegen sowie
Feuerwehrschutzkleidung (Feuerwehr-Helm mit Nackenschutz, -Schutzanzug, -Schutzschuhwerk und
-Schutzhandschuhe) tragen. Kontakt mit dem Produkt wahrend der Brandbekdmpfung vermeiden. Bei
moglichem Kontakt ist ein Chemikalienvollschutzanzug fur Feuerwehreinsatzkrafte mit
aul3enluftunabhangiger Atemluftversorgung zu tragen. Sollte dieser nicht verfligbar sein, sollte ein
Chemikalienvollschutzanzug getragen werden und das Feuer von einem entfernten Platz bekampft
werden. Angaben zur Schutzausristung zu Aufraum- und Reinigungsarbeiten (nach einem Brand
oder auch allgemeiner Art) - siehe entsprechende Abschnitte dieses Datenblattes.

ABSCHNITT 6: MABNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriustungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren: Gefahrenbereich absperren. Nicht im Bereich tatige und ungeschiitzte
Personen von diesem fernhalten. Mitarbeiter aus tiefergelegenen Bereichen fernhalten. Personal von
geschlossenen oder schlecht ventilierten Raumen fernhalten. Entgegen der Windrichtung der
Leckage aufhalten. Bereiche von Leckagen oder ausgelaufenem Material beltften. Rauchen im
betroffenen Bereich verboten. Vor dem Betreten von geschlossenen Bereichen missen die
entsprechenden Handlungsanweisungen befolgt werden. Alle Zindquellen in Néhe der Leckage oder
austretenden Dampfe zur Vermeidung von Brand oder Explosion entfernen. Dampfexplosionsgefahr;
nicht in Abwasserkanéle/ Kanalisation gelangen lassen. Die in Windrichtung betroffene Bevdlkerung
vor Explosionsgefahr warnen. Der Bereich ist vor Wiederbetreten mit einem Detektor fir brennbare
Gase zu uberprufen. Alle Container und Anlagen sind zu erden und elektrisch leitend miteinander zu
verbinden.
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Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

Siehe auch Kap. 7, Handhabung, fiir ergdnzende vorbeugende Mal3nahmen. Es ist entsprechende
Schutzausriistung zu verwenden. Zusatzliche
Information ist Abschnitt 8, Expositionsbegrenzung und
persénliche Schutzausriistung, zu entnehmen.

6.2 UmweltschutzmafRnahmen: Leckagen oder der Auslauf in nattirliche Gewasser fiihren
wahrscheinlich zum Absterben aquatischer Organismen. Das Eindringen in das Erdreich, in
Gewasser oder in das Grundwasser verhindern. Siehe auch Kap. 12, Angaben zur Okologie.

6.3 Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung: Wenn mdoglich, ausgelaufenes
Material eindammen. Mit Materialien aufsaugen, wie z.B.: Katzenstreu. Sand. Sagemehl. Alle
Behalter und Ausriistungsgegenstande erden. Mit explosionsgeschitztem Gerat abpumpen. Wenn
verflgbar, Schaum zum Abdecken und Zuriickhalten verwenden. In geeigneten und sachgeman
gekennzeichneten Behéaltern sammeln. Siehe Abschnitt 13, Hinweise zur Entsorgung, fir weitere
Informationen.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte: Falls erforderlich, wurden Verweise zu anderen Abschnitten in
den vorherigen Teilabschnitten angegeben.

ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG

7.1 Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung: Von Hitze, Funken und Flammen fernhalten.
Dampfe nicht einatmen. Kontakt mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden. Nicht verschlucken.
Nach der Handhabung griindlich waschen. Den Behélter fest verschlossen halten. Nur mit
ausreichender Bellftung verwenden. Rauchen, offene Flammen oder Zindquellen im Arbeits- und
Lagerungsbereich sind zu vermeiden. Dampfe sind schwerer als Luft, kdnnen betrachtliche
Entfernungen zurticklegen und sich in Bodenvertiefungen sammeln. Ein Entziinden und/oder
Zuruckschlagen ist moglich. Zundquellen kdnnen sein, sind aber nicht beschrankt auf Ztindflammen,
Flammen, Rauchen, Funken, Heizelemente, elektrische Anlagen und elektrostatische Entladungen.
Vor Transfer oder Verwendung des Materials elektrisch feste Verbindung und Erdung aller Behélter
und Anlagen herstellen. Auch entleerte Behalter kbnnen Dampfe enthalten.Keine Schneide-, Bohr-,
Schleif-, Schweil3- oder ahnliche Arbeiten an leeren Behéaltern oder in deren Nahe durchfuhren. Je
nach Art des Arbeitsganges kann der Einsatz von funkenfreier oder explosionsbestandiger Ausristung
erforderlich sein. Geschlossene Raume nur bei ausreichender Bellftung betreten. Niemals Druckluft
zum Fordern des Produktes verwenden, es sei denn, es wurde eine Risikobewertung durchgefuhrt,
die die Entziindlichkeit des Produktes berlicksichtigt hat. Siehe Abschnitt 8,
Expositionsbegrenzung/Personliche Schutzausriistung.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Bertcksichtigung von Unvertraglichkeiten:
Zundquellen wie statische Aufladung, Hitze, Funken oder Flamme moglichst gering halten. Den
Behalter fest verschlossen halten. Bei Raumtemperatur kdnnen sich entziindliche Gemische in der
Gasphase eines Behélters befinden.

Lagerstabilitat
Lagertemperatur:
>5-<25°C

7.3 Spezifische Endanwendungen: Weitere Information fur dieses Produkt findet sich im
technischen Datenblatt.
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Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER
EXPOSITION/PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNGEN

8.1 Zu Uberwachende Parameter
Falls Hochstgrenzen zur Risikobelastung bestehen, sind diese unten aufgelistet. Werden keine
Hochstgrenzen zu Risikobelastungen angegeben, liegen keine zutreffenden/anwendbaren Werte vor.

Bestandteil Vorschrift Typ der Auflistung Wert

Naphtha (Erdol), mit DE TRGS 900 AGW 1500 mg/m3
Wasserstoff behandelt, leicht

Weitere Information: Gruppen-AGW: Gruppengrenzwert fir Kohlenwasserstoff-
Losemittelgemische; AGS: Ausschuss fur Gefahrstoffe; Siehe auch Nummer 2.9 der
TRGS 900

DE TRGS 900 | AGW | 600 mg/m3

Weitere Information: Gruppen-AGW: Gruppengrenzwert fir Kohlenwasserstoff-
Lésemittelgemische; AGS: Ausschuss fiir Gefahrstoffe; Siehe auch Nummer 2.9 der
TRGS 900

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische KontrollmaRBnahmen: Es sind technische Voraussetzungen zu schaffen, um die
Konzentration in der Luft unterhalb der Arbeitplatzgrenzwerte zu halten. Wenn es keine
Arbeitplatzwerte gibt, ist flr entsprechende Be- und Entliiftung zu sorgen. Bei manchen
Arbeitsgéangen kann drtliche Absaugung notwendig sein.

Hygienemalinahmen: Auf gute perstnliche Hygiene achten. Lebensmittel nicht im Arbeitsbereich
verzehren oder liegen lassen. Vor dem Essen oder Rauchen die Hande waschen. Sicherstellen, dass
sich Augenspulanlagen und Sicherheitsduschen nahe beim Arbeitsplatz befinden.

Individuelle SchutzmalRhahmen

Augen-/Gesichtsschutz: Sicherheitsbrille (mit Seitenschutz) tragen.

Hautschutz

Handschutz: Fur dieses Material undurchlassige Schutzhandschuhe tragen.

Anderer Schutz: Fir dieses Material undurchlassige Schutzkleidung benutzen. Die Auswahl der
spezifischen Gegenstande wie Gesichtsschild, Handschuhe, Stiefel, Schutzschiirze oder
Vollschutzanzug héngt von der Tatigkeit bzw. dem ArbeitsprozeR ab.

Atemschutz: Bei moglicher Uberschreitung des Arbeitplatzgrenzwertes sollte Atemschutz getragen
werden. Wenn es keinen Arbeitsplatzgrenzwert gibt, ist ein zugelassenes Atemgerat zu verwenden.
In Notfallen zugelassenen ortsunabhangigen Uberdruck-PreRluftatmer bzw. umluftunabhéngiges
Atemschutzgerat verwenden. In geschlossenen oder unzureichend beliifteten R&umen zugelassenes
umluftunabhéngiges Atemschutzgeréat oder Uberdruck-Schlauchgerat mit zusatzlicher
ortsunabhéangiger Luftversorgung (Reservegerat) verwenden.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Siehe ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung und ABSCHNITT 13: Entsorgungshinweise flr
Maflnahmen zur Verhinderung tbermaRiger Umweltexposition wahrend der Verwendung und
wahrend der Abfallentsorgung.

ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen

Form Flussigkeit.
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Produktname: BETACLEAN ™ 3350

Farbe
Geruch
Geruchsschwellenwert
pH-Wert
Schmelzpunkt/Schmelzbereich
Gefrierpunkt
Siedepunkt (760 mmHg)
Flammpunkt

Verdampfungsgeschwindigkeit
(Butylacetat = 1)

Entzindbarkeit (fest, gasformig)
Untere Explosionsgrenze

Obere Explosionsgrenze
Dampfdruck

Relative Dampfdichte (Luft = 1)
Relative Dichte (Wasser = 1)
Wasserloslichkeit

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser

Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
Viskositat (dynamisch)
Kinematische Viskositat
Explosive Eigenschaften

Oxidierende Eigenschaften

9.2 Sonstige Angaben
Molekulargewicht

Farblos

charakteristisch

Keine Testdaten verfligbar

Substanz/Gemisch ist nicht Iéslich (in Wasser)
Keine Testdaten verfligbar

-90 °C Literaturdaten

98 °C bei 1 013 hPa Literaturdaten
geschlossener Tiegel -4 °C PMCC, ASTM D93
Keine Testdaten verfligbar

Entziindbare Flissigkeit

1 %(V) Literaturdaten

6,7 %(V) Literaturdaten

48 hPa bei 20 °C Literaturdaten
Keine Testdaten verfligbar

0,71 Literaturdaten

unldslich

Keine Daten verfugbar

215 °C Literaturdaten

Keine Testdaten verfligbar

0,4 mPa.s bei 20 °C Literaturdaten
Keine Testdaten verfligbar

Keine Testdaten verfligbar

Keine Testdaten verflgbar

Keine Daten verfugbar

Die physikalischen Daten in Abschnitt 9 entsprechen typischen Werten fur dieses Produkt und sind
nicht als Produktspezifikationen zu sehen.

ABSCHNITT 10: STABILITAT UND REAKTIVITAT

10.1 Reaktivitat: Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemaiem Umgang.

10.2 Chemische Stabilitat: Stabil unter empfohlenen Lagerbedingungen. SieheLagerung, Abschnitt

7.

10.3 Moglichkeit geféahrlicher Reaktionen: Polymerisation findet nicht statt.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen: Bei erh6hten Temperaturen kann sich das Produkt zersetzen.
Elektrostatische Entladung vermeiden.
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10.5 Unvertragliche Materialien: Kontakt vermeiden mit: Starke Oxidationsmittel.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte: Zersetzungsprodukte hdngen von der Temperatur, der
Luftzufuhr und dem Vorhandensein anderer Stoffe ab.

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN

Toxikologische Informationen werden in diesem Abschnitt aufgelistet, falls Daten zur Verfigung
stehen.

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat
Akute orale Toxizitat
Testdaten fur das Produkt nicht verfgbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Akute dermale Toxizitat

Testdaten fir das Produkt nicht verfligbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Akute inhalative Toxizitat
Testdaten fur das Produkt nicht verfigbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Testdaten fur das Produkt nicht verfligbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Schwere Augenschadigung/-reizung
Testdaten fur das Produkt nicht verfligbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Sensibilisierung
Testdaten fur das Produkt nicht verfigbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Systemische Zielorgantoxizitat (einmalige Exposition)
Testdaten fur das Produkt nicht verfigbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Systemische Zielorgantoxizitat (wiederholte Exposition)
Testdaten fur das Produkt nicht verfligbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Karzinogenitat
Testdaten fir das Produkt nicht verfligbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Teratogenitat
Testdaten fur das Produkt nicht verfugbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Reproduktionstoxizitéat
Testdaten fur das Produkt nicht verfigbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Mutagenitat
Testdaten fur das Produkt nicht verfugbar. Verweis auf die Komponent Daten.

Aspirationsgefahr
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Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
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Testdaten fiir das Produkt nicht verfiigbar. Verweis auf die Komponent Daten.
TOXIKOLOGISCH BESTIMMENDE KOMPONENTE:

Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt, leicht
Akute orale Toxizitat
Sehr geringe orale Toxizitdt. Gesundheitsschadliche Wirkungen werden bei Verschlucken
kleiner Mengen nicht erwartet.

LD50, Ratte, > 5 840 mg/kg

Akute dermale Toxizitat
Hautresorption gesundheitsschadlicher Mengen ist bei einer langeren Exposition
unwahrscheinlich.

LD50, Ratte, > 2 920 mg/kg

Akute inhalative Toxizitat

Bei Raumtemperatur ist die Exposition gegentiber Dampf aufgrund der niedrigen Flichtigkeit
gering. Dampf von erhitztem Produkt oder Nebel kann Atemwegsreizung oder andere
Wirkungen hervorrufen. Symptome kénnen Kopfschmerz, Schwindelgefuhl und Schléfrigkeit,
fortschreitend zu Koordinationsverlust und Bewuf3tlosigkeit, einschlie3en.

LC50, Ratte, 4 h, Dampf, > 23,3 mg/l

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Kurzer Kontakt kann moderate Hautreizung mit lokaler R6tung verursachen.
Kann Austrocknung und Abschuppung der Haut verursachen.

Schwere Augenschadigung/-reizung
Kann geringfligige, voriibergehende Augenreizung verursachen.

Sensibilisierung
Fir die Sensibilisierung der Haut:
Keine relevanten Angaben vorhanden.

Gegen die Sensibilisierung der Atemwege:
Keine relevanten Angaben vorhanden.

Systemische Zielorgantoxizitat (einmalige Exposition)
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Expositionsweg: Oral

Systemische Zielorgantoxizitat (wiederholte Exposition)

Die verfugbaren Daten lassen nicht den Schluf? zu, dalR wiederholte Exposition zu
signifikanten schadigenden Wirkungen fuhrt. Ausgenommen

sind sehr hohe Aerosolkonzentrationen. Wiederholte iberméaRige Exposition
gegenuber Aerosol kann Reizung der Luftwege bis hin zum Tod verursachen.

Karzinogenitat
Keine relevanten Angaben vorhanden.
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Teratogenitat
Keine relevanten Angaben vorhanden.

Reproduktionstoxizitéat
Keine relevanten Angaben vorhanden.

Mutagenitat
Keine relevanten Angaben vorhanden.

Aspirationsgefahr
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN

Okotoxikologische Informationen werden in diesem Abschnitt aufgelistet, wenn diese Daten zur
Verfiigung stehen.

12.1 Toxizitat
Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt, leicht

Akute Fischtoxizitat
Giftig fir Wasserorganismen, kann in Gewassern langerfristig schadliche Wirkungen haben.

Akute Toxizitat fir aquatische Invertebraten
Fur ahnliche/s Material/ien:
EL50, Daphnia magna (Grol3er Wasserfloh), 48 h, 3 mg/l

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt, leicht
Biologische Abbaubarkeit: Basiert auf Information fir ahnliche Produkte. Vom Material ist
zu erwarten, dal3 es leicht biologisch abbaubar ist.
10 Tage-Fenster: bestanden
Biologischer Abbau: 98 %
Expositionszeit: 28 d

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten vorhanden.

12.4 Mobilitat im Boden
Keine Daten vorhanden.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt, leicht

Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizitat (PBT) nicht
bewertet.

12.6 Andere schéadliche Wirkungen

Naphtha (Erdol), mit Wasserstoff behandelt, leicht

Seite 10 von 15



Produktname: BETACLEAN ™ 3350 Uberarbeitet am: 24.09.2021
Version: 16.0

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schadigenden
Substanzen.

ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Dieses Produkt ist bei der Entsorgung in seinem unbenutzten und unkontaminierten Zustand als
geféhrlicher Abfall zu behandeln gemaf der EG-Richtlinie 2008/98/EG. Die Entsorgungspraktiken
mussen in Einklang sein mit sdmtlichen fur gefahrlichen Abfall maRgebenden Gesetzen und
Verordnungen auf Landes-, Provinz-, Kommunal- und Lokalebene. Fir benutztes und kontaminiertes
Material sowie fir Reststoffe sind weitere Evaluierungen erforderlich. Nicht in Abwasserkanéle, in den
Boden oder in andere Gewasser entsorgen. Die Verbrennung unter genehmigten, kontrollierten
Bedingungen in Millverbrennungsanlagen, die fur die Entsorgung von geféahrlichem, chemischem
Abfall geeignet und ausgelegt sind, ist die bevorzugte Entsorgungsmethode.

Die definitive Zuordnung dieses Materials zur entsprechenden Europaischen Abfallgruppe und daher
zum passenden Europaischen Abfallschliissel hangt von der Endanwendung dieses Materials ab.
Setzen Sie sich mit dem authorisierten Abfallentsorger in Verbindung.

Behandlung und Methoden zur Entsorgung von verwendeten Verpackungen: Leere Behalter
sollten recycliert oder anderenfalls auf einer zugelassenen Deponie entsorgt werden.
KONTAMINIERTE VERPACKUNG: Die Entsorgung von kontaminierter Verpackung und
Waschfliissigkeit muR in Ubereinstimmung mit nationalen und lokalen Vorschriften erfolgen. Nachdem
die Behalter gesaubert und die Etiketten entfernt worden sind, kénnen die leeren Behalter zum
Recycling oder zur Entsorgung versandt werden. Wenn der Behalter zur Wiederverwendung
aufbereitet werden soll, ist der Aufbereiter Uber die Art des Originalinhaltes zu informieren.

ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT

Einstufung fur den Landtransport (ADR / RID):
14.1 UN-Nummer UN 1206

14.2 Ordnungsgemale UN-
Versandbezeichnung

14.3 Transportgefahrenklassen 3
14.4 Verpackungsgruppe Il
14.5 Umweltgefahren Heptan

14.6 Besondere
VorsichtsmalRnahmen flr
den Verwender

HEPTANE

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr: 33

Einstufung fur den Seeschiffstransport (IMO — IMDG-code):
14.1 UN-Nummer UN 1206

14.2 Ordnungsgemale UN-

Versandbezeichnung HEPTANES

14.3 Transportgefahrenklassen 3
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14.4 Verpackungsgruppe I
14.5 Umweltgefahren Heptan

14.6 Besondere
VorsichtsmaRnahmen fir EmS: F-E, S-D
den Verwender

14.7 Massengutbeforderung
gemal Anhang | oder Il des
MARPOL-Ubereinkommens
73/78 und geméanR IBC oder
IGC-Code.

Informieren Sie sich vor einem Seefrachttransport von Bulk-
/Schittgitern Gber die geltenden IMO-Richtlinien.

Einstufung fur den Lufttransport (IATA-DGR):
14.1 UN-Nummer UN 1206

14.2 Ordnungsgemaéafie UN-
Versandbezeichnung

14.3 Transportgefahrenklassen 3
14.4 Verpackungsgruppe Il

Heptanes

14.5 Umweltgefahren Nicht anwendbar
14.6 Besondere
VorsichtsmalRnahmen fir Keine Daten vorhanden.

den Verwender

Diese Information dient nicht dazu, alle spezifischen Regulatorien bzw. betrieblichen
Anforderungen/Informationen bezliglich dieses Produktes zu vermitteln. Transportklassifizierungen
kénnen fur verschiedene Behdltergrofien und aufgrund regionaler oder landerspezifischer
Regulatorien variieren. Zusatzliche Informationen bzgl. des Transportsystems kénnen bei
authorisierten Verkaufs- oder Kundendienstmitarbeitern erfragt werden. Es liegt in der Verantwortung
des Transportunternehmens, alle entsprechenden Gesetze, Verordnungen und Regeln hinsichtlich
des Transports dieses Produktes zu befolgen.

ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fur den Stoff oder das Gemisch

VO (EG) Nr. 1907/2006: REACh-Verordnung

Dieses Produkt enthélt ausschlieRlich Bestandteile, die entweder vorregistriert wurden, von der
Registrierungspflicht ausgenommen sind oder nicht Gegenstand einer Registrierung gemarn
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind.,Die oben erwahnten Angaben Gber den REACH
Registrierungsstatus wurden nach bestem Wissen und Gewissen bereitgestellt und zum oben
erwahnten Zeitpunkt der Verotffentlichung als richtig erachtet. Es kann jedoch keine Garantie,
ausdriicklich oder stillschweigend, gegeben werden. Es liegt in der Verantwortlichkeit des Kaufers
bzw. Verwenders sicherzustellen, dass sein/ihr Wissen iber den Verordnungsstatus korrekt ist.
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Beschrankungen der Herstellung, des Inverkehrbringens und der Verwendung:

Die nachfolgende(n) im Produkt enthaltenen Substanz(en) unterliegen gemaf Anhang XVII der
REACH-Verordnung Beschrankungsregelungen fiir die Herstellung, das Inverkehrbringen oder die
Verwendung, wenn diese als Bestandteil in bestimmten gefahrlichen Stoffen, Gemischen und Artikeln
enthalten sind. Anwender dieses Produktes missen den, durch die oben benannte Vorschrift
auferlegten Einschrankungen, nachkommen.
| CAS-Nr.: 64742-49-0 | Name: Naphtha (Erdél), mit Wasserstoff behandelt, leicht |
Status der Beschrankung: aufgelistet in Anhang XVII der REACH-Verordnung.

Eingeschrankte Verwendungen: Siehe Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 fur
Beschrankungsbedingungen

Nummer auf der Liste: 28, 29

Seveso llI: Richtlinie 2012/18/EU des Européischen Parlaments und des Rates zur
Beherrschung der Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen Stoffen.

In der Verordnung aufgefiihrt: ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN

Nummer in der Verordnung: P5c

5000t

50 000 t

In der Verordnung aufgefuhrt: UMWELTGEFAHREN

Nummer in der Verordnung: E2

200 t

500 t

In der Verordnung aufgefuhrt: Erddlerzeugnisse und alternative Kraftstoffe a) Ottokraftstoffe und
Naphta b) Kerosine (einschlie3lich Flugturbinenkraftstoffe) ¢) Gastle (einschlie3lich Dieselkraftstoffe,
leichtes Heiz6l und Gasdlmischstrome) d) Schweréle e) alternative Kraftstoffe, die denselben Zwecken
dienen und in Bezug auf Entflammbarkeit und Umweltgefahrdung ahnliche Eigenschaften aufweisen
wie die unter den Buchstaben a bis d genannten Erzeugnisse

Nummer in der Verordnung: 34

2500t

25000t

TA Luft
Ziffer 5.2.5,, Klasse |

Wassergefahrdungsklasse (Deutschland)
WGK 2: wassergefahrdend
WGK Kenn-Nummer: 9 145

Weitere Information
Beschaftigungsbeschrankungen gemaf Richtlinie 94/33/EG Uber den Jugendarbeitsschutz oder
verscharfenden nationalen Bestimmungen beachten, soweit zutreffend.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Fur diese Substanz/dieses Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN

Volltext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 2 und 3.
H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
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H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Revision

Identifikationsnummer: 222568 / A752 / Glltig ab: 24.09.2021 / Version: 16.0
Die letzte(n) Uberarbeitung(en) wird (werden) angezeigt durch fettgedruckte Doppelstriche am linken
Rand des Dokumentes.

Legende

AGW Arbeitsplatzgrenzwert

DE TRGS 900 TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte

Aquatic Chronic Langfristig (chronisch) gewassergefahrdend

Asp. Tox. Aspirationsgefahr

Flam. Liq. Entziindbare Flissigkeiten

Skin Irrit. Reizwirkung auf die Haut

STOT SE Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition

Volltext anderer Abkirzungen

ADN - Europaisches Ubereinkommen uiber die internationale Beférderung geféhrlicher Guter auf
Binnenwasserstrassen; ADR - Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung
gefahrlicher Guter auf der Stral3e; AlIC - Australisches Verzeichnis von Industriechemikalien; ASTM -
Amerikanische Gesellschaft fur Werkstoffprifung; bw - Kérpergewicht; CLP - Verordnung Uber die
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 1272/2008; CMR -
Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deutschen Instituts fur
Normung; DSL - Liste heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Européische Chemikalienbehérde;
EC-Number - Nummer der Européischen Gemeinschaft; ECx - Konzentration verbunden mit x %
Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ENCS - Vorhandene
und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx - Konzentration verbunden mit x %
Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gute Laborpraxis; IARC -
Internationale Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftverkehrs-Vereinigung; IBC -
Internationaler Code fir den Bau und die Ausristung von Schiffen zur Beférderung gefahrlicher
Chemikalien als Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Internationale
Zivilluftfahrt-Organisation; IECSC - Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen;
IMDG - Code — Internationaler Code fur die Beférderung gefahrlicher Giter mit Seeschiffen; IMO -
Internationale Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- Uiber Sicherheit und Gesundheitsschutz am
Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisation fiir Normung; KECI - Verzeichnis der in Korea
vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration fiir 50 % einer Versuchspopulation; LD50 -
Lethale Dosis fur 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale Dosis); MARPOL - Internationales
Ubereinkommen zur Verhiitung der Meeresverschmutzung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig
genannt; NO(A)EC - Konzentration, bei der keine (schadliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL -
Dosis, bei der keine (schadliche) Wirkung erkennbar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung;
NZIoC - Neuseelandisches Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation fur wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung; OPPTS - Biro fur chemische Sicherheit und
Verschmutzungsverhitung (OSCPP); PBT - Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen;
PICCS - Verzeichnis der auf den Philippinen vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen;
(Q)SAR - (Quantitative) Struktur-Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des
Européischen Parliaments und des Rats beziglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und
Restriktion von Chemikalien; RID - Regelung zur internationalen Beférderung geféhrlicher Guter im
Schienenverkehr; SADT - Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS -
Sicherheitsdatenblatt; SVHC - besonders besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan
vorhandenen chemischen Substanzen; TECI - Thailand Lagerbestand Vorhandener Chemikalien;
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TRGS - Technischen Regeln fiir Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte
Staaten); UN - Vereinte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Informationsquellen und Referenzen

Dieses MSDS wurde durch Product Regulatory Services und Hazard Communication Groups mithilfe
von Informationen, die von internen Referenzen innerhalb unseres Unternehmens bereitgestellt
wurden, erstellt.

DSP GERMANY GMBH fordert jeden Kunden oder Empfénger dazu auf, dieses Sicherheitsdatenblatt
sorgfaltig zu lesen und wenn nétig sich die entsprechende Sachkenntnis zuganglich zu machen, um
die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Daten und jegliche mit dem Produkt verbundenen
Gefahren zu erkennen und zu verstehen. Die hierin gegebenen Informationen sind zum Zeitpunkt der
Veroffentlichung nach unserem besten Wissen richtig. Jedoch wird dafir keine Garantie, ausdriicklich
oder nicht ausdriicklich, gegeben. Die zu befolgenden Vorschriften unterliegen Anderungen und
kénnen an den verschiedenen Standorten voneinander abweichen. Es liegt daher in der
Verantwortlichkeit des Kaufers/Verwenders bei seinen Tatigkeiten die Gesetze auf Bundes-, Landes-
und lokaler Ebene zu befolgen. Die hier gemachten Angaben betreffen nur das Produkt wie es
versendet wird. Da die Verwendung des Produktes nicht der Kontrolle des Herstellers unterliegt, ist es
die Pflicht des Kaufers/Verwenders die nétigen Bedingungen fir den sicheren Umgang mit dem
Produkt festzulegen. Wegen der Zunahme von Informationsquellen fur herstellerspezifische
Sicherheitsdatenblatter fihlen wir uns nicht fiir Sicherheitsdatenblatter verantwortlich, die Sie nicht von
uns erhalten haben. Sollten Sie Sicherheitsdatenblatter von einer anderen Quelle erhalten haben oder
besteht Unsicherheit tber die Aktualitat der Sicherheitsdatenblétter bitten wir um Kontaktaufnahme,
um die aktuellsten Sicherheitsdatenblatter zu erhalten.

DE

Seite 15 von 15



	BEZEICHNUNG DES UNTERNEHMENS
	Lagerstabilität
	Hautschutz
	Akute Toxizität
	12.1 Toxizität
	Biologische Abbaubarkeit:
	TA Luft
	Legende

